
aLeserinnen und Leser,
” DAD WILEGEZ? MORROW 10 GN8 BBB )) SO sie  ‘9 aut

eier Schmid, Redaktionsmitglied der DIAKONIA und ater, e1Ne
pische e1lle der Kommunikation se1ner jJugendlichen Kinder dus

Übersetzt el das »IC enke Dich Wie eht's? Ich sehe Dich
INOTgEN 10 Uhr. ute Nacht! Bis Dald und Bussi. Ich eue mich
sehr!« Niemand dUus uUuNseTeT edaklUon konnte 1ese OfScha auf An:

Y hieb entziffern, auch NIC Jüngstes Mitglied abel nach e1ge-K  B Ne  3 Bekenntnis leidenschaftliche SMS$-Verschickeri sieNne Leitar-
e Diese Erfahrung ug dazu Del, den Heftschwerpunkt Jugend
mit dem OKus »Kommunikation« anzugehen. Wie kommunizieren

Jugendliche und WIe kann Kommunikation mMiIt innen gelingen?
Doch yaıe ugend« Nı N1IC auf einen Begriff bringen /Zu differenziert SiNd

]  1  e Lebenswelten heute Maria oser) e1 1st längst NIC [Ür alle
les offen, oOndern sOZl10-Okonomische Bedingungen mMachen die ennel Tür die
verschiedenen Lebensentwürtfe Z  3 Privileg VOTN immer weniger ungen Menschen
Markus Rieger-Ladich). SO PS sich, schauen, mıit welchen Jugend
lichen Nan eS ([uUun hat (Dorothee Oitzik schmann).

Gespräche mit ihnen elingen dort, S1e VOIN Wohlwollen werden
|Urs Soler). enn Wertschätzung ist auch für Jugendliche wesentilicher Sehnsuchts:
und Ansatzpunkt Olaf Sanders). Das ewährt sich INn sozialen Projekten (Angelika
Rainer) SOWI1Ee dort, e Spals ibt (Ursula Engelfried-Rave).

Die we1lteren Beiträge fokussieren ZuUuNaCAs die Diakonie als nötigen Jeil der
Verkündigung, ohne den 1ese NIC VO  3 ott UNsSeTes e1ls sprechen VEIMaAg
(Johann OCK]), und als Aufgabe der Ortsgemeinden, die 1ese empirisch festste  Ibar
ZWaT tatsächlich, aber sehr unterschiedlich wahrnehmen (Daniel Wiederkehr). [)as
Zeugnis VO  3 heilenden (‚ott: muss auch Krankenbe NIC verstummen, immer
jedoch 1Inhoren auf die Erfahrungen der Bedrängnis Judith Heizer) Was Z  3

(G‚lauben den Bedingungen säkularisierter Gesellschaften, ist INn der Re
gel e1ine plötzliche ende, Ondern e1n langer Prozess (Michal Kaplänek). Nur
Menschen der Cbereit Sind, 1ese oft gewundenen Wege mMit nderen MItzZU-
gehen, Tröffnen s1e /Zugang ZUT Kkommunikation mit .Ott auch [Ür Jugendliche.
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